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Ausschreibungstext

___	Stück Plenum Integrated Filter Fan (PIFF-COMPACT)

Das PIFF-COMPACT ist ein kompaktes Umluftgerät, das in 
das Deckenraster eines Raumes eingebaut wird und die fol-
genden Aufgaben erfüllt:

–– Mischen von Außen- und Umluft im Gerät
–– Filtern der Luft über den Schwebstofffilter
–– Einbringen der Zuluft in den Raum über die  
Deckenausblaskassette

–– Ausbilden einer turbulenten Mischströmung
–– Ansaugen der Rückluft über den Rückströmbereich der 
Deckenausblaskassette

–– Abführen des Fortluftanteils
–– Rückkühlen der Umluft

Gehäuse
Das Gehäuse besteht aus 1,5 mm starken Aluminiumble-
chen, genietet und abgedichtet. Die Oberfläche ist unbehan-
delt und gereinigt.

Die Bedienebene ist zum Schutz vor Beschädigungen im 
Gehäuse versetzt angeordnet. Auf der Steckerseite befinden 
sich die Anschlüsse für Netzwerk (nur EC), Erdung, Span-
nungsversorgung und Kaltwasser. Sämtliche Anschlüsse sind 
mit Aufklebern gekennzeichnet.

Funktionsweise
Das Gerät arbeitet prinzipiell im Umluftbetrieb. Über den 
seitlichen Anschlussstutzen kann bis zu 500 m3/h Außenluft 
zugeführt und über einen weiteren Anschlussstutzen Fortluft 
abgeführt werden. Wird das Gerät im reinen Umluftbetrieb 
gefahren, werden die seitlichen Öffnungen mit passenden  
Abdeckkappen verschlossen.

Einbauteile
–– Filter Fan Unit (FFU) mit den Abmessungen 
992 × 692 × 289 [mm] 

–– Schwebstofffilter, Klasse H14, Abscheidegrad 99,995 % 

–– Luftkühler, Kühlleistung ca. 2,6 kW (siehe Technische Da-
ten) 

–– Wasseranschlüsse ¾“ Innengewinde

–– Anschlüsse zur Partikel- bzw. Differenzdruckmessung  
am Schwebstofffilter 

–– Deckeneinbaurahmen 
für Exyte Technology Deckensysteme 

Technische Daten

Deckenrastermaß	���������������������1200 mm × 1200 mm
Gehäuseabmessungen	�������������1100 mm × 1100 mm
Höhe PIFF-COMPACT 	�������������590 mm
Höhe Einbaurahmen	�����������������60 mm
Gewicht inkl. Filter	���������������������ca. 70 kg

Ventilator-Betriebspunkt  	�������EC
Volumenstrom	���������������������������1500 m3/ h
Druckverlust am Filter	���������������126 Pa
Leistung	�������������������������������������220 W
Spannungen / Phase.	�����������������200 - 277/1
Nennstrom	���������������������������������1,8 - 1,3 A
Schallleistungspegel	�����������������68 dB(A)

�� Schwebstofffilter H14
Abmessungen	���������������������1000 × 700 × 109 [mm]
Druckverlust	�����������������������126 Pa (bei v = 1500 

m3/ h)
Abscheidegrad	�������������������99,995 % im MPPS

�� optionale Filterklasse ____

Luftkühler
Leistung	�������������������������������������2,6 kW
Volumenstrom	���������������������������1500 m3/ h
Druckverlust luftseitig 	���������������42 Pa
Lufteintrittstemperatur	���������������23 °C
Luftaustrittstemperatur	��������������18 °C
Wassermenge	���������������������������400 l/h
Druckverlust wasserseitig	���������12,7 kPa
Wassereintrittstemperatur	���������14 °C
Wasseraustrittstemperatur 	�������20 °C

Optionen

�� Deckeneinbauadapter für fremde Deckensysteme 

�� Vorfilter G4 nach DIN EN 779 

Fabrikat	 Exyte Technology GmbH
Typ	 PIFF–COMPACT__–____–___
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Produktbeschreibung

Das Plenum Integrated Filter Fan (PIFF-COMPACT) ist eine 
kompakte Filter-Ventilator-Einheit mit integrierter Rückluft 
und Kühlung. Sie dient der Erzeugung turbulenter Mischlüf-
tung sowie der Reduzierung der Partikelkonzentration und 
Kühlung in reinraumtechnischen Anlagen wie z.B. pharma-
zeutische Laboren und Reinräumen. Je nach Belegung der 
Reinraumdecke können die Reinheitsklassen 5.0 bis 8.0 
nach DIN EN ISO 14644-1 sowie B, C und D nach EC Gui-
de „GMP” erreicht werden.

Das PIFF-COMPACT wird mit Hilfe eines Deckeneinbaurah-
mens in die Reinraumdecke eingesetzt. 

Im Vergleich zur herkömmlichen Luftversorgung mit zen-
tralem Umluftgerät entfallen die Zuluft- und Fortluftkanäle 
oberhalb der Reinräumdecke, was zu einer erheblichen 
Platzeinsparung und einer Verringerung des Planungsauf-
wandes führt. 
 
Das Gerät arbeitet in der Regel im Umluftbetrieb, jedoch 
kann der Zuluft je nach Bedarf ein Außenluftanteil von bis zu 	
500 m3/h für die Überdruckhaltung des Reinraumes sowie 
für die Versorgung mit frischer Luft beigemischt werden. 
Über 
einen Abluftanschluss kann verbrauchte Luft abgeführt 
werden. Ist ein 100-prozentiger Umluftbetrieb vorgesehen, 
werden Außen- und Fortluftanschlussstutzen mittels Blind-
deckel verschlossen.

Das Produkt ist patentrechtlich geschützt.

Konstruktiver Aufbau und Funktion

Das PIFF-COMPACT besteht im Wesentlichen aus dem 
äußeren Gehäuse 1 mit Aussenluftstutzen 2 (optional) und 
Abluftstutzen 11 (optional) sowie den Einbauten Schweb-
stofffilterzelle 7 mit Ventilator-Motor-Einheit 5 in einem 
gemeinsamen inneren Gehäuse 6 und Kühler 13. Optional 
kann ein Vorfilter 12 installiert werden.

Die Versorgung mit Zuluft und Rückführung der Abluft bzw. 
Umluft erfolgt über eine Ausblaskassette 10. Diese sitzt im 
Deckeneinbaurahmen 9 des PIFF-COMPACT.

Die Strom- 17 und Netzwerkanschlüsse 16, sowie die Kalt-
wasseranschlüsse ( Rücklauf 14, Vorlauf 15 ) befinden sich 
seitlich am äusseren Gehäuse. Die Regelung der Kühllei-
stung erfolgt über bauseitige Ventile.

Der Ventilator 5 saugt die Raumluft an der Rückluftöffnung 
der Ausblaskassette an und führt die Luft über einen Vorfil-
ter 12 (Option) zum Kühler 13. Die gekühlte Luft durchströmt 
den Schwebstofffilter 7 und wird mit hoher Turbulenz über 
die Ausblaskassette in den Reinraum eingeblasen. Hier-
durch wird eine Kurzschlussströmung der Zuluft direkt in die 
Rückluft verhindert. Die Verteilsegmente der Ausblaskas-
sette sind so angeordnet, dass ein allseitig gleichmässiger 
Zuluftaustritt gewährleitet ist.
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Abb. 1 PIFF-COMPACT-Modul mit Ausblaskassette 10 und Deckenein-
baurahmen 9 und Vorfilter 12; konstruktiver Aufbau

Legende

1	 Gehäuse

2	 Aussenluftstutzen, DN160 

(optional) Standard: mit 

Blindblech verschlossen

3	 Ventilator Einströmdüse

4	 Ventilatormotor

5	 Ventilator-Motor-Einheit

6	 Gehäuse, inneres

7	 Schwebstofffilter

8a/8b	 Aerosol Messstutzen

8b/8c 	 Differenzdruck HEPA Filter

9	 Deckeneinbaurahmen

9a	 Auflagewinkel

10	 Deckenausblaskassette

11	 Abluftstutzen, DN 160

	 (optional), Standard: mit 

Blindblech verschlossen

12	 Vorfilter (optional)

13	 Luftkühler

14	 Kühlwasser Rücklauf 3/4" IG

15	 Kühlwasser Vorlauf 3/4" IG

16	  RJ45 Buchse Netzwerk  

(nur bei EC)

17	 Spannungsversorgung

18	 Erdungsanschluss

19	 Transportsicherung (2 Stk)

20	 Rasterdeckenprofil  

UFR 55/70 T/P

21	 UKD RR-Kassettendecke

Rastergröße mm 1 200 × 1 200

Gehäuse L × B × H mm 1 100 × 1 100 × 590
Ausblaskassette L × B × H mm 1 145 × 1 145 × 60
Deckeneinbaurahmen L × B × H mm 1 166 × 1 166 × 60
Gesamthöhe mm 590
Gesamtgewicht kg 70
Motorart IP20 EC-Motor
Spannung / Phase V

200-277 / 1
50 / 60
1,8-1,3
1 500
280
68

68
65

Frequenz Hz
Nennstrom A
Luftvolumenstrom m3/h
Leistung 1) W
Schallleistungspegel 1) dB(A)
Schalldruckpegel 1)

–– 25% 
–– 10%

dB(A) 
dB(A)

Schwebstofffilter
Filterklasse DIN EN 1822-1 H14
Abmessungen L × B × H mm 1 000 × 700 × 109
Abscheidegrad im MPPS % 99,995
Druckverlust Pa 126
Kühler
Kühlleistung kW 2,6
Medienvolumenstrom m³/ h 0,4
Wassertemperatur

–– Eintritt
–– Austritt

°C
°C

14
20

Druckverlust wasserseitig max. kPa 12,7
Lufttemperatur

–– Eintritt
–– Austritt

°C
°C

23
18

Druckverlust luftseitig bei 
1500 m3/h Pa 42

1)	 mit H14 Filterzelle

Schallmessungen gem. ISO 3741, Toleranzen nach DIN 24166

Abb. 2 PIFF-COMPACT ohne Ausblaskassette und Einbaurahmen, 
inkl. Aussenluft/Abluftstutzen (optional)

Abb. 2.1 Spannungsversorgung 17, Erdungsanschluss 18, RJ45 Buchse 
Netzwerk 16 und Kühlwasseranschlüsse ( Rücklauf 14, Vorlauf 15 )
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Mit Deckensystemen von Exyte Technology ist der Einbau 
des PIFF sehr einfach. Abb. 3 zeigt als Beispiel die Einbau-
situation in die → Ultraflex Rasterdecke UFR 55/70 T/P 20 
(UFR 55/70 T/E ebenfalls möglich), Abb. 4 zeigt den Einbau 
in die → Ultraflex Kassettendecke 21. Die Installation erfolgt 
von der Reinraumseite her unter Verwendung eines De-
ckeneinbaurahmens 9 und Auflagewinkels 9 a. Der Einbau 
in andere, handelsübliche Deckenraster ist ebenso möglich 
(dazu bitten wir um Anfrage).

Der Zugang zur Oberseite des Gerätes ist nur notwendig,  
um die Anschlüsse für Bus-System (nur für EC), Stromver-
sorgung und Kaltwasserversorgung anzuschließen.  

Die Wartung erfolgt vom Reinraum aus. Dazu wird die Aus-
blaskassette nach dem Lösen der Befestigungsschrauben 
ausgebaut. Anschließend kann die Ventilator-Motor-Einheit  
mit einem Hebelift abgelassen werden und man hat freien  
Zugang zum Schwebstofffilter. Alternativ kann die Wartung  
der Komponenten vom Plenum aus erfolgen, in dem die  
PIFF Deckplatte abgeschraubt wird.

Abb. 3 Einbausituation mit Deckeneinbaurahmen 9 und  
Auflagewinkel 9a in Rasterdeckenprofil UFR 55/70 T/P

Abb. 4 Einbausituation mit Deckeneinbaurahmen 9 und 
Auflagewinkel 9 a in UKD-Einbaukassette
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TypenbezeichnungWesentliche Merkmale

–– Komplette, steckerfertige und kompakte Geräteeinheit 

–– Mit Zuluft- und Rückluftführung, sowie Außen- und Fort-
luftanschluss

–– Integrierter Luftkühler (ohne Ventil oder Thermostat,  
Anschluss 3/4“ Innengewinde) 

–– Kein zusätzliches Plenum erforderlich 

–– Anschlüsse für Partikel- bzw. Druckdifferenzmessungen  
am Schwebstofffilter 

–– Einfache Montage mit Deckeneinbaurahmen und  
Auflagewinkel für optimale Geräteintegration in die  
jeweilige Reinraumdecke 

–– Flexibilität bei Umbauten durch problemlose Demontage 
und erneute Montage an anderer Stelle 

–– Filterwechsel von unten oder von oben möglich 

–– Einfache Bedienung und leichte Wartung 

–– Gehäuse aus 1,5 mm starkem Aluminiumblech, 		
unbehandelt

Motorisierung
EC/LR				    EC-Motor mit LON RS485-Schnittstelle
EC/LF				    EC-Motor mit LON FTT10A-Schnittstelle

Schwebstofffilter
H14	 			   Standardfilterklasse
Optional
____				    Sonderausführung

Vorfilter
O	 				    ohne (Standard)
Optional
G4	 				    Filterklasse G4
____				    Sonderausführung

PIFF-COMPACT – – –
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Abb. 5 Raumluftgeschwindigkeiten bei turbulenter Mischlüftung,  
erzeugt durch das PIFF (Beispiel)

Abb. 6 Ausblaskassette mit Rücklufteinlass, Ansicht von unten


